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Moor-Steinbrech - Saxifraga hirculus 
 
Verbreitung des Moor-Steinbrechs inklusive Hinweise auf 
Schwerpunktvorkommen 
 
Der Moor-Steinbrech ist vorwiegend im nördlichen Teil Europas, Asiens und 
Nordamerikas verbreitet. Nach Süden erstreckt sich sein Verbreitungsgebiet 
unterschiedlich weit. In Nordeuropa findet man die Art in Island, Nordschweden, 
Nordfinnland und in Teilen des Baltikums (Käsermann 1999). Ursprünglich kam die 
Art mit lückiger Verbreitung auch in Großbritannien, Irland, Frankreich, Norwegen, 
Dänemark, Österreich, Deutschland, Polen, der Schweiz, Weißrussland, Rumänien 
und der Ukraine vor. In vielen dieser Länder sind aber die Bestände bereits stark 
geschrumpft oder sogar erloschen, wie etwa in Österreich, den Niederlanden und 
auch Deutschland. In Deutschland besaß die Art Vorkommen im norddeutschen 
Tiefland und im Alpenvorland (Hauke 2003). Während die Art in Norddeutschland 
bereits Anfang des 20. Jahrhunderts ausgestorben ist, konnte sie sich im 
Alpenvorland bis in die 90er Jahre halten. Mittlerweile sind aber auch die letzten 
Standorte des Moor-Steinbrechs in Baden-Württemberg (Federseeried, um 1960, 
Sebald et al. 1992) und in Bayern (Murnauer Moos, um 1995, Mitt. B. Quinger, I. 
Wagner in Botanischer Informationsknoten Bayern) erloschen.   
 
 


